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1. Vorwort ,

Herzlichen Glückwunsch zum Erwerb der leistungsfähigen
Interfacebox "IF 3000" bzw. "IF 6000", mit der Sie die
elektronische Kleinschreibmaschine an einen Computer koppeln

- können.

In der Zusammenarbeit mit Ihrem Computer werden Sie die
elektronische Kleinschreibmaschine als "Schönschreibdrucker"
einsetzen. Sie können Texte Ihres Computers in hochwertiger
Qualität für den repräsentativen Schriftverkehr ausdrucken.
Die Möglichkeit der Schriftzeichendarstellung ist vom Zei-
chenvorrat des eingesetzten Typenrades abhängig.

Zur Unterstützung der Kommunikation zwischen Computer und
Schreibmaschine sind Funktionen, wie Formatveränderung, Pro-
grammierung von Zeichen und Funktionen, Erkennen gesen-
deter Codes durch die Interfacebox, möglich.

2. Inbetriebnahme

Beachten Sie bei der Kopplung der elektronischen Klein-
schreibmaschine über die Interfacebox mit dem Computer, daß
weder der Computer noch die elektronische Kleinschreibma-
sch ine eingeschaltet sind.

- Anschlußkabel vom Computer -n" die .fltI5^eCtwnde edhnitt-
___ tolle-4er'interfacebox Und das Kabel der Interfacebox an

die Kleinschreibmaschine anschließen

- elektronische Kleinschreibmaschine einschalten
Ist die Verbindung ordnungsgemäß, meldet sich die elek-
tronische Kleinschreibmaschine mit einem Hupsignal (Be-
stätigungssignal der Kopplung).

- Computer einschalten

Beachten Sie, daß während der Datensendung die Tastatur der
Schreibmaschine gesperrt ist.

Die in der Anlage beigefügten Codetabellen, Codes sind In
hexadezimaler Form dargestellt, beinhalten alle von der
Interfacebox realisierbaren Codes. Alle anderen Codes werden
ignoriert, solange Sie nicht mit der Funktion Random belegt
wurden. -
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3..Grundeinst 11 n n .der "IF 3 0" und F 6000"

Nach den Einschalten sind folgende Grundwerte von der Inter-
facebox eingestellt:

IF 3000 IF 6000

- 72 Zeilen einzeilig - 72 Zeilen einzeilig
pro Seite pro Seite

- 9600 Bit pro Sek nde
- keine Paritätsprüfung
- 9 Datenbits
- 1 Start- und Stopbit

Oie Grundwerte können Sie Ihren Bedingungen , entsprechend
über das Menü der Interfacebox verändern.

3. 1. Papierwechsel (Formfeed)'

Ober den formfeedcode (OC) des Computers können Sie den
Papiereuswurt steuern. Von der Interfacebox werden alle Pa-
pierbewegungen der Kleinschreibmaschine registriert und au-
tomatisch verwaltet. Mit der Zählung wird an der Position
begannen, an der Sie die "PAPIEREINZUGSTASTE" loslassen.

Sendet der Computer den Code "Forefeed", so erfolgt der
Papierauswurf durch die 'elektronische Kleinschreibmaschine.

Falls Sie mit Endlospapier arbeiten, erfolgt ein Pepiervor- -
schub auf die neue Seite. Kontrollieren Sie bei der Arbeit
mit Endlospapier von Zeit zu Zeit die ordnungsgemäße Lege
des Bogens auf der Schreibwalze, um ein Schrägziehen des
Papieres zu verhindern.

Das Menü gestattet Ihnen, den Papiervorschub variabel-zu.ge-
stalten.

3. 2. Zeilenschaltung (Lina Feed)

Wird entsprechend den Codetabellen nur ein Wagenrücklauf
(Cerriege Return) gesendet, so kann über das Menü durch die
Interfacebox eine Zeilenscheltung (Linefeed) zusätzlich er-
zeugt werden.

3.. 3. Parität

Die Inte€facebox "IF 6000" wird beim Einschalten mit einer
Übertragungsgeschwindigkeit von 9600 bit pro Sekunde, mit
den Bedingungen 1 Start- und 1 Stopbit ohne Parität
.initialisiert. Falle Parität gewählt wurde und eine fehler-
hafte Übertragung erfolgt, wird ein "?" gedruckt.

Bei eingestellter Paritätsprüfung wird diese für ungerade
Bitkombinationen vorgenommen. Zu beachten ist, daß bei die-
ser Einstellung einige Sonderzeichen der Kleinschreibmaschi-
ne nicht ausgeführt werden (siehe Codetabelle).

S .
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Bei Nichtübereinstimmung der Ubertragungsparameter von Com-
puter und Kleinschreibmaschine kann es zu einem fehlerhaften
Ausdruck kommen. Codes, die laut Codetabelle mit der
Schreibmaschine . nicht vereinbart ,wurden, werden nicht er-
kennt und ignoriert.

4. Veränderung der Grundwerte

Halten Sie die Taste "CODE" fest, und
CODE + I betätigen Sie die Taste "I".

Folgendes Menü wird Ihnen von der Kleinschreibmaschine aus-
gedruckt. Nach dem Fragezeichen ist der Druck unterbrochen
und Sie können den Wert bestätigen oder neu festlegen, indem
Sie die entsprechenden Tasten auf der Schreibmaschine betä-
tigen.

Menü der Interfacebox "IF 3O0"

INI"TIALIZE FUNCTION

AUTOMATIC LINE FEED
YES - DEPRESS T+ = Taste "Tab setzen"
M0 - DEPRESS T- = Taste "Tab löschen"
7 _

FORMFEED
ACTUAL CONTENT 72
NO CHANCE - DEPRESS: T+ e Taste "Tab setzen"
CHANGE - DEPRESS: 00...99 = Zifferntasten

READY

Menü der Interfacebox "IF 6000 "

INITIALIZE

BITRATE (BPS)
19200 - 1
9600 - 2
4800 - 3
2400 - 4
1200 - 5
600 - 6
300 - 7
150 - 8
110 - 9

ACTUAL CONTENT: 2
NO CHANCE - OEPRESS: T+ =Taste "Tab setzen"
CHANCE - DEPRESS: 1...9 =Zifferntesten

v

PARITY
YES: BIT 0...6 DATA

BIT 7 PARITY
140: BIT 0...7,OATA



rF RESET NO PARjTY
YES -sDEPRESST+ -Taste "Tab setzen"
P10 - DEPRESS: t- =Taste `"Tab löschen"

AUTOMATIC LINS`FEED
YES - DEPRESS: T+. =Teete."Tab Betzen"
HO - QEPRES5: T- =Teste "Tab löschen"

FORMFEED
A9TUAL CONTENT: 72
N CHANCE - DEPRESS: T+ =Taste "Tab setzen"
CHANCE - DePRESS: 00...99 "Zifferntasten

READY

5. Random-Codes

Diese Funktion gibt Ihnen die Möglichkeit, Steuer- und Zei-
chencodes, welche von der elektronischen Kleinschreibma-
schine nicht ausgeführt werden, selbst zu programmieren.
Während einer laufenden Datenübertragung über die serielle
Commodore-Schnittstelle ist ein Ein- bzw. Ausschalten nicht -
mdglioh:.

5, 1. Einschalten
Halten Sie die Taste "CODE" fest, und.
betätigen Sie die Taste "E". Der. Status

CODE + •E

	

	 "Randomcode" ist nun eingeschaltet. Sie
hören zur -Kontrolle ein Hupsignal.

5. 2. Programmierung von Randomcodes

Sendet der Computer einen Code, der in Zeichen und Funktion
von der Kleinschreibmaschine nicht ausgeführt werden kann,
wird dieser in hexadezimaler Form von der Kleinschreibma-
schine ausgedruckt. Danach wird die Übertragung gestoppt.
Sie haben nun die Möglichkeit, diesem Code das gewünschte
Zeichen bzw. eine Funktion über die Schreibmaschinentasta-
tur zuzuordnen. Diese Zuordnung wird beim Ausschalten der
Schreibmaschine bzw,, nach Trennung der Interfacebox von der
Schreibmaschine aufgehoben.

Maximal können 5 Funktionen zusätzlich programmiert werden.

5. 3. Auflistung der Randomcodes

Bei Bedarf können Sie sich Ihre aktuelle Randomcodebelegung
ausdrucken und verändern. Unter dem Begriff HEX-CODE tat der
gesendete Code vom Computer zu verstehen, unter dem Begriff
"Funktion" wird die programmierte Funktion ausgeführt oder
das programmierte Zeichen gedruckt.



Kalten Sie die Taste "CODE" fest, und
CODE + L betätigen Sie die Taste "L". Sie erhal-

ten einen Ausdruck mit folgenden Listen-
kopf:

RANDOMCODES

HEX-CODE + FIJNCTION

In beiden Spalten werden die Belegungen ausgedruckt, wobei
nach jedem Zeichen und jeder Funktion der Kleinschreibma-
schine die Auflistung für mögliche Änderungen unterbrochen
wird. Sie verfahren im Funktionsablauf Wie folgt:

- Bestätigen mit der Taste "T +"
- Löschen mit der Taste "T -"
- Ändern , indem Sie das gewünschte Zeichen oder
eine Funktionstaste der Kleinschreibmaschine betäti-
gen.

5. 4. Ausschalten der Randomcodes

Halten Sie die Taste "CODE", fest und
betätigen Sie die Taste "E". Der Status

CODE + E "Randomcode" ist ausgeschaltet. Zur Kon-
trolle hören Sie das Hupsignal zweimal.

6. Escepe-Funktionen

Ober den Escape-Code (1B), können zusätzliche Funktionen mit
der Kleinschreibmaschine ausgeführt werden, wenn vom Compu-
ter die folgenden Codes gesendet werden:

18 , 40 "M" -Schriftteilung 1/10" einschalten
18 4E "N" -Schriftteilung 1/12" einschalten
18 33 "3" -Zeilenschaltung einzeilig
IB 34 "4" -Zeilenschaltung ein- einhalbzeilig
18 35 "5" -Zeilenschaltung zweizeilig
18 31 "1" -Tab-Stopp setzen
lB 38 "B" -Tab-Stopp löschen
18 32 "2" -Tab-Stopp gesamt löschen
18 55 "U" -Halbzeile vorwärts
18 44 "D" -Halbzeile rückwärts

Beachten Sie, daß in der Regel die auf der Kleinschreibma-
schine über Schiebeschalter einstellbaren Werte der Schrift-
teilung. und der Zeilenschaltung gelten. Bei einer Nutzung
der Escape-Funktionen kann die Stellupg der Schiebeschalter
vom tatsächlichen Status abweichen.



7. Aufruf der Grundwerte der Schreibmaschine

Sendet der Computee den Code "7F"(DEL), werden von der elek-
tronischen Cleinsehreibraschine die Grundwerte eingestellt.

8.-Computercodederstellung-HEX-OUMP

Alle vom Computer gesendeten Codes können überprüft werden.
Mit Hilfe der HEX-DUMP Funktion werden sie in hexedezimaler
Form ausgedruckt. Während einer laufenden Datenübertragung '
über die serielle Commodore-Schnittstelle ist ein Ein- bzw.
Ausschalten der HEX-DUMP Funktion nicht möglich.

B. 1. Einschalten der Funktion HEX-DUMP

Halten Sie die Taste "CODE" fest, und
CODE + H betätigen Sie die Taste "H". Danach

führt die Maschine einen Wagenrücklauf
mit Zeilenschaltung und ein Hupsignai
aus.

Die vom Computer gesendeten Daten werden in hexadezimaler
Form in einem Block von jeweils 16 Codes dargestellt, die
durch einen Leerschritt getrennt sind. Um Ihnen bei der
"IF 3D00" die Unterscheidung zwischen dem Commmodore Gafik-
bzw. Textmode zu erleichtern, wird im Commodore-Textmode die
Trennung zwischen den Codes durch das Zeichen "" vorge-
nommen.

B. 2. Ausschalten der Funktion HEX-DUMP

Halten Siedle Taste "CODE" fest, und
CODE + H betätigen Sie die Taste "H". Danach

führt die Maschine einen Wagenrücklauf
mit Zeilenschaltung und ein zweifaches
Hupsignal aus.

e



9. Steckertieieaun^ tlsr.1nl i etroxen

9. 1: Commodore-Arechluß der IF 3000

• Der Cö eodore-AnichluB ist mit einem "A" gekennzeichnet und
wird über die ‚6-polige

. Diodenbuchse AKNN-06 realisiert:

PIN 1 ist nicht belegt

- Interfaceleitung IF 3009 - Commodore
KRDS.Nr. 1.68.103028.1

Die Interfaceleitung ist an beiden ‚Seiten mit einem 6-poligen
• Stecker nach DIN 41524 versehen.

Steckerbelegung:

Pin Signal Pin
--- --_-------+ +---------------

1 2 GNO . 2 I
I------------------------------1
I d I,

• I 3 3...f.
I_°- --- ------------------1
I I

Interface-Box 1 4 4 I Computer
I------------------------------I
I I
I 5 O Ä 5 I
I ------------------------------1
I I
1 6 RE5ET 6 !
1------------------------------I

--------- ------+ +---------------

Hinweis: Möchten Sie bei der Kopplung mit einen Commodore-
Computer Groß- und Kleinbuchstaben drucken, müssen
Sie entsprechend den Coimodore-Bedienhendbuch die
Sekundäradresse 7 an die OPEN-Anweisung anhängen
(r. B. OPEN 1,4,7) bzw. die Umschaltung über die
Codes (11) und (915 ausführen.

ÄTff :.Serial Attention in KM = L Adresse

ATS H Osten
Sendl Clock in, 10w-aktiv
Takt zum Datentransfer über den seriellen Bus

ÜrTx : Datenleitung (Ein-/Ausgang), bidirektional, bitse-
riell, 10w-aktiv

RFSE T-: RESET (Eingang), 10w-aktiv
GNO : Masse (Ground)
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9. 2. Centronics-Anschluß der IF 3A00

Der Centronica-B^rschlu6 iet (mit einem"B" gekennzeichnet und
wird über eine.25-polige Buchsenleiste 08 25 realisiert.

1 25 14

9. 2. 1. Interfaceleitung IF 3000 - Centronice universal

KROS-Nr. 1.68.103027.3

Die 12-adrige Leitung ist computerseitig offen.

Steckerbelegung

IEC-Stecker DB 25 Signal

I 1 STRÜBE
I---------------_-------_------------
1 2 DATA1
1------------------------------------
I 3 DATA2,
I------------------------------------
1 4 DA.TA3
1_

-
----------------------------------

1 5 OATA*
1------------------------_---------- -

Interface- I 6 DATA5 Computer
Box I------------------------------------

.1 7 OATA6
I------------------------------------
I 8 DATA7
I------------------------------------
I 9 DATAS

--I------------------ ----- ---------
Y
I 10 71^K

I-----------------------------_------
1 11 BUSY
I------------------------------------
1 12 PE

+--I-------------------------- -------
I 1 19 GNO
--I----------------- ----------------
--+
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9. 2. 2. Interfaceleitung IF 3000 - Centronics EC.1834

KROS-Nr. 1.48.103150.6

Steckerbelegung

IEC-Stecker IEC-Stecker
06 25 Signal 00 25

-------------+ +--------_---
I 1 

€ 11 ------------------------------------ 
i 2 DATA1 2 I
I------------------------------------I
I 3 DATA2 3 I
I------------------------------------I
1 4 DATA3 4 1
I------------------------------------I
I 5 DATA4 5 I
1-------------------------------------1

Interface- I 6 DATA5 6 I EC 1834
Box I------------------------------------I

I 7 DATA6 7 I
I------------------------------------1
I 8 DATA7 8 I
I------------------------------------I
1 9 DATAB 9 I
I------------------------------------I

. I I
1 10 AEKN 10 I
I------------------------------------1
1 11 BUSY 11 I
1------------------------------------I
1 12 PE 12 1

+--I-------------------------------------i
I 16 GNO 18 1

+--I------------------------------------I
-------------+ +------------

Das Signal PE wird von der Interfacebox nicht gesendet und
ist de$helb mit GNO gebrückt.

PE Papierende, high aktiv, Ausgang

SAE : Datengültigkeit, wird gepulst, um Daten an die In-
terfacebox zu übergeben, 10w-aktiv, Ausgang

DA'TA Datenleitung

Empfangsquittung (Acknowledge)
Ein. aktiver Pegel (10w) zeigt an, daß die Daten
von der Schreibmaschine angenommen worden sind und
ein neuer Übertragungszyklus beginnen darf.

BUSY Datenübernahme gesperrt, high-aktiv, Ausgang
Wird bei jeder Übernahme eines Zeichens gesetzt.

GNO : Masse (Ground)
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9. 3. V.24-AnschluO der IF 6000

Die serielle V44 Schnittstelle der IF 6000 realisiert über
die IEC-Buchse ne 25 eine Teilmenge des Interface RS 232 C.

1 . .. . . . . .

25 14

9. 3. 1. Leitung für Robotron 5 6120 - Interface PC 1715

KROS-Nr. 1.68.101173.6

Steckerbelegung

IEC-Stecker Leitung 26-polige
06 25 Buchse (TGL)

I 2 T%0 103 84 RXO I
I----- - --- - --- ------------1---I

3 - - ---
Interface- 1----------------------------------------- 

'3ox 1 4 RTS 105 86 CTS I PC 1715
+--I-----------------------------------------I
I i 5 CTS 106 A5 RTS I
I I-----------------------------------------I
I 1 7 6N0 102 Al GNO I
I I--------------------------+--------------
1 I 20 DTR I 626N0 I
+--I----- +--------------I

------------+ +--------



QRLF

Bs
TAB
LF
FF
SETT
REST
ESC
SP
DEL
TN
GM

12

4. 3.: 2. Interfaceleitung Robetran 5 6120/IF.4000 -
KC 85/213/4 -

KROS--Nr. 1.68.103026.5

• 5teckerbelegung

IEC-Stecker  Leitung 5-poliger
OB 25 Diodenstecker

---_ _-----+ +-----------
1 2 TXD 103 1 RXD I
I---------------------'-----------------I
1 . 3 RXD 104 3 TXD I

^-I- ------------------------------------I
Interface- I 4 RTS 105 4 CTS 1 KC

Box +--1---------------------------------------I 85/2/3/4
1 1 5 CTS 106 5 DTR I
E E---------------------------------------I
1 1 7 GND 102 2 GNO 1

1 ---------------------------------------I
• 1 1 20 0TR I

-------------+ +-----------

RXD Empfangsdaten (Reseive:.Dat 
CTS ber i aaltai t i tsa `1'+d find)

S endedaten (Trensmit Data)
DTR : Betriebsbereitschaft (Data Terminal Ready)
GNO Nasse (Ground)
RTS : Sendeaufforderung (Request To Send)

10, Abkürzünpsverzeichnis für die Codetabellen

Wagenrücklauf mit Zeilenschaltung
(Carriege Return with Line Feed)
Rückschritt (Backspate)
Tabulator
Zeilenschaltung (Line Feed)
Seitenformetierun (Farm Feed)
Tabulator setzen Set Tabulator)
Tabulator löschen (Reset Tabulator)
Escape
Leerschritt (Spate)
Löschen (Delete)
Umschalten in Textmode (Steuerzeichen)
Umschalten in Grafikmode (Steuerzeichen)
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• Bezirk 4lalle ^.
V t^rtj

Anlagenbau Sonneberger 5tr. -22/23 Helle 4016 8860
VEB Robotron
An lagenba aul-König-Platz 546 Deasau 4500 4509
VEB Robotron
Anlagenbau Diaritroffstraße 53 Zeitz 4900 5007
VEB Robotron

Anlagenbau Dr.Richarg-Sorge-Str.20 Wittenberg 4600 3117

irk I n-Marx-Stadt
S, Jungnicke uchauer Str. 7 K.-M.-Stadt 9003 360997
POH Registrier-
technik Elisenstra0e 20 1C-M.-Stadt 9002 40100

• G. Vieweg Ernst-ihälmsrm-Str. 35 Hartmannsdorf 9116 3317
H.0. Ullaiann August-Bebel-Str. 58 Werdau. 9620 2960
J. Walther Dr.Friedrichs-Str.10 ©elsnitz 9920 2830

Bezirk Leipzig

VER.Robotron
Anlagenbau Fritz-Austel-Str. 109 Leipzig 7030 312450
VEO Rabatren
Anlagenbau Oberwerder 9 Döbeln 7300 3179

Bz'rk Maffieburg
K. t 1sac Krugstraße 32 Dingelstedt 3603 350
K.H. Elster Bainhofstraße 12 Zerbet 3400 3060
K.H.• Marsehner Hinter der Kirche 5 HeVe].erg 3530 580
W. Schugk Hnlfenbütteler Str. 6 Magdeburg 3014 42901

-» VEB pLK Gardelegen Schillerstraße 16 -Car legen -370 5051,

6ezir1 t andenburp

Neubranden-
Heubrendenburg Brinkstraße 6 bur0 2000 5581

• &z Potsdamm
L. 5 au^r Chausseestraße 9a Oranienburg 1 400 4262

•

G. Lisay R.-Breitscheid-Str. 16 Potsdam-
Babelsberg .1590 77640 

PSH Mechanik Neust. Markt 5 Brandenburg 1800 24068
H. Wahl Straße der Jugend 17 Nauen 1550 32266
M. Kreysch LeninelIee 30 Potsdam 1500 92616

• Bezirk Rostock
U. *ileoberg - tdollenweberstra0e 40 Rostock 2500 22863

• BezitkSchwerin
Paschenstraße 13 Ludwigslust 2800 3473

• - Bezirk Sih1

iYm-Ver-
: trieb Erfurt Lauwetterstrale 31 Suhl 6000 24664/22508

• VEB Robit£an-Ver- -
trieb Erfurt Schanzstraße 16 Sonneberg 6400 3978
VEB Pobotron-Ver-
trieb Erfu2t Sonneberger str. 50 Qberwei8bach 6432 2102

-SianA::. eöruar 1989 1.68.11 395.7 Ind.O1
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